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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV Erlenbach : FC 1920 Thüngen 
Freitag, 11.11.2022, 20:20 Uhr

Hartmann bleibt gegen den SV Erlenbach ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des FC 1920 Thüngen in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-
Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den SV Erlenbach durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Netrval / Besler waren Väth / Heilig, obwohl
sie alles gegeben hatten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Oestel / Beck gegen Enzmann / Eitel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
am Nachbartisch Kaufmann / Liebler das Spiel gegen Hartmann / Amzaj noch aus der Hand und
verloren mit 11:8, 5:11, 7:11, 7:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Stefan Oestel versäumte es mit einem 1:3 gegen Nico
Netrval, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Keinen Punkt beisteuern konnte Stefan Väth im
Match gegen Jason Enzmann, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:5
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Walter Heilig, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Benedikt Besler verlor. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dann Erik Kaufmann letztlich parat, um Jaron Hartmann final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 7:11. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Leon Amzaj zunächst nicht gut aus, so gewann
Sven Liebler im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen Manuel Beck letztlich parat, um Hans Eitel final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:11, 4:11, 6:11. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des
ersten Satzes, den Beck mit 0:11 verlor. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV
Erlenbach und des FC 1920 Thüngen in die Box. Passende spielerische Mittel hatte Stefan Oestel
letztlich an der Hand, um sich gegen Jason Enzmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Stefan Väth beim 12:
10, 11:6, 11:8 mit Nico Netrval. Keine Chancen hatte wiederum Walter Heilig beim 3:11, 9:11, 4:11
gegen seinen Kontrahenten Jaron Hartmann, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9
beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen
den SV Hausen-Rohrbach, während der FC 1920 Thüngen am 17.11.2022 gegen die SpVgg
Adelsberg antritt.

 Statistik:
 SV Erlenbach

Doppel: Väth / Heilig 0:1, Oestel / Beck 0:1, Kaufmann / Liebler 0:1 
Einzel: S. Oestel 1:1, S. Väth 1:1, W. Heilig 0:2, E. Kaufmann 0:1, S. Liebler 1:0, M. Beck 0:1 
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 FC 1920 Thüngen
Doppel: Enzmann / Eitel 1:0, Netrval / Besler 1:0, Hartmann / Amzaj 1:0 
Einzel: J. Enzmann 1:1, N. Netrval 1:1, J. Hartmann 2:0, B. Besler 1:0, H. Eitel 1:0, L. Amzaj 0:1


